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Roger Leutwyler
Präsident

Liebe FC Thalwilerinnen, liebe FC Thalwiler, liebe Eltern von Juniorinnen und Junioren, sehr 
geehrte Gönner, Sponsoren, Spieler und Sympathisanten, liebe Vorstandskolleginnen und 
Vorstandskollegen

Es geht bereits wieder in die besinnliche 
und festliche Zeit hinein. Die «Bäuche» wer-
den wieder runder, Winterspeck sagt man 
dem. Wie möchte man sich dem aber auch 
entziehen – die ganze Weihnachtszeit bringt 
ja so viele Leckereien mit sich. 

Doch schon bald geht’s dann wieder 
los, von dem her sollte schon darauf ge-
schaut werden, dass der Sport nicht zu kurz 
kommt. Mit dem Kunstrasen-Platz, wenn er 
dann nicht mit Schnee bedeckt ist, haben 
wir das Glück, auch im Winter an der fri-
schen Luft Fussball zu trainieren. Mit gros-
ser Freude habe ich auch vernommen, dass 
nun in Oberrieden ebenfalls einer gebaut 
wird. Gratulation an unsere Nachbarn, dass 
habt ihr gut gemacht. 

Wer meint im Winter ruht der Ball, der 
liegt schon seit längerer Zeit falsch. Gera-
de in den Wintermonaten wird der Unter-
schied gemacht. Wenn man weiterhin trai-
niert, mit oder ohne Ball, dann legt man 
hier den Grundstein für die Ende Februar 
beginnende Rückrunde. Es lohnt sich also 
sich joggend durch den Schnee zu kämp-
fen oder bei grosser Kälte die Handschuhe 
und Mützen zu montieren. 

Als Präsident schaue ich auf eine hek-
tische und strenge Zeit zurück. Dachte ich 
nach dem 100-Jahre Jubiläum kommt ei-
ne ruhigere Zeit auf uns zu, wurde ich ei-

nes Besseren belehrt. Der Bau der Tribüne 
brauchte viel Kraft und Durchhaltewillen. 
Doch nun, endlich, haben wir unser neus-
tes Schmuckstück. Ohne die Intervention 
von Gemeinderat und Donatoren-Mit-Chef  
Andreas Federer, würde ich vermut-
lich noch weitere Wochen und Mona-
te deswegen beschäftigt sein. Daher 
herzlichen Dank an dieser Stelle an An-
dreas und auch unserem Hauptspon-
sor Continium Baumanagement AG,  
Carlo Broggi, sowie seinem unermüdlichen 
Bauleiter Muhi Mustafa, die alle einen top 
Job gemacht haben. 

Sportlich war es nicht unsere glorreichs-
te Hinrunde. Die 1. Mannschaft steckt am 
Tabellenende fest und mit dem neuen Trai-
ner Sergio Dias wird nun versucht das Blatt 
in der Rückrunde zu wenden. Die A-Junio-
ren haben den Wieder-Aufstieg in die Coca  
Cola Junior League knapp verfehlt, boten 
aber tollen Fussball. Die 2. und 3. Mann-
schaft zeigten guten Fussball und waren ne-
ben dem Feldes auch sehr aktiv. Die Damen 
haben wieder gezeigt, wie wertvoll sie für 
den Verein sind und liegen leider auch unter 
dem Strich. Doch in der Rückrunde werdet 
ihr es noch schaffen. Toi Toi Toi. 

Die Juniorinnen und Junioren spielen alle 
leidenschaftlich und jedes Wochenende ha-
ben sie unsere Sportplätze mit Leben erfüllt. 
Es macht Freude zu sehen, wie sie immer 

Fussball im Winter
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Ihr verlässlicher Partner

  
Baumanagement AG
Einsiedlerstrasse 535 
8810 Horgen

Telefon 043 244’12’60
Fax 043 244’12’61  
www.continium.ch

Für Neubauten, Renovationen und Kostenermittlungen
Auch als Generalunternehmung für Gesamtkonzepte

alles geben und wie engagiert sie zu Werke 
gehen. Die Seniorenabteilung macht eben-
falls viel Freude. Die 30+ spielten wiederum 
im Schweizer Cup und mit einem besseren 
Torhüter wären sie sogar noch dort über-
wintert. Sie überwintern in der Liga auf Platz 
1 als Wintermeister, was unser Highlight ist. 

Allen Mannschaften, Trainerinnen/Trai-
ner, Spielerinnen/Spieler sowie allen Be-
treuerinnen/Betreuern ein herzliches Dan-
keschön für Euren tollen Einsatz. Ihr seid 
alle der FC Thalwil und ihr bewegt diesen 
Verein.

Ein herzlicher Dank allen Helferinnen und 

Helfer. Ihr macht es erst möglich, dass der 
Verein so sein kann wie er ist. 

Meinen Vorstandskolleginnen und Vor-
standskollegen danke ich für den tol-
len Einsatz. Sponsoren, Gönner, Club75  
und Donatoren dürfen natürlich auch nicht 
vergessen werden. Danke für Eure Gross-
zügigkeit und Treue. 

Aber es braucht auch den Platzwart, 
den Clubhauswart, die Goool-Redaktion 
und alle Anderen. Herzlichen Dank für alles 
im vergangenen Jahr.

Das wichtigste ist der Verein und alle tun 
immer nur das Beste dafür. Bei aller Kritik 
und allem Lob darf das nie vergessen wer-
den. Niemand macht etwas für sein Ego, 

sondern immer für das grosse Ganze. 
Nun steht wie eingangs erwähnt die be-

sinnliche Zeit und der Jahreswechsel vor 
der Türe. Jedes Kind freut sich auf die Be-
scherung an Weihnachten und die gros-
sen wohl eher auf das Silvester-Fest. Egal, 
wer sich wieso freut, ich wünsche allen nur 
das Beste. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei al-
len für die tolle Unterstützung bedanken. An 
der GV lief es mir kalt den Rücken herunter, 
als ich spürte wie stark der Verein zusam-
menhält. Es braucht alle und jeder kann und 
muss etwas dazu beitragen. Ich hoffe somit 

im Namen des gesamten Vereins auf weite-
re tolle Jahre für den FC Thalwil. 

Allen frohe, glückliche, zufriedene und 
vor allem gesunde Weihnachten, sowie ei-
nen guten Rutsch ins 2020!

Von Herzen alles Liebe und Gute.

Vollgas FC Thalwil 
Euer Präsident 

Roger Leutwyler
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Ich habe vor einem Jahr an dieser Stelle 
bereits einmal über die Möglichkeiten beim 
«Stadion» Werbung zu betreiben berichtet. 
Vor also 12 Monaten war es noch ein  
«Projekt» heute steht das Ganze in voller 
Würde auf dem Brand 2.

Die Tribüne ist eröffnet
Das Schmuckstück – man darf es glau-

be ich so benennen – war eine Zangenge-
burt. Aufmerksame Leser der jeweiligen 
FCT Medienberichterstattungen haben es 
sicher auch so Empfunden. Nun sollen wir 
aber den Deckel schliessen und nach vor-
ne schauen. Es gibt nicht viele Sportplätze 
wo man sich auf eine Tribüne setzen kann 
und dem Fussballspiel im Amateuerbereich 
zuschauen kann. 

Was nun noch fehlt sind weitere Spon-
soren die bereit sind Ihre Werbung dort zu 
platzieren. Einige Bandenplätze gibt es noch 
und bei der neuen Tribüne fangen wir erst 
im neuen Jahr an diese aktiv zu vermarkten. 
Was auch möglich ist, ist dem Stadion einen 
Namen zu geben… bei einigen Vereinen hat 
das geklappt, warum soll das in Thalwil nicht 
möglich sein? Unsere Infrastruktur, die Nähe 
zu Zürich, Zug oder Luzern ist für viele Un-
ternehmungen ein ganz besonderer Stand-
ort, wer weiss wie das neue Projekt also in 
Zukunft heisst.

Gut besuchte Heimspiele
Neu haben wir vor jedem Heimspiel der 

1. Mannschaft unsere Sponsoren einge-

laden. Bei Essen und Trinken in geselliger 
Atmosphäre und spannenden Gespräche 
entstehen auch neue Kontakte, das alles in 
einer vertrauten Umgebung im neuen Club-
haus.

Was etwas fehlt ist die Bereitschaft dar-
an Teilzunehmen. Ich habe es in den letzten 
Berichten oftmals geschrieben, wir, der FC 
Thalwil, kann diese Plattform bieten, Teil-
nehmen müssen unsere Sponsoren schon 
selbst. Ähnlich ist es mit der Möglichkeit Ih-
re Firma zu präsentieren. Einige haben dies 
getan, spontane Bekanntschaften geschlos-
sen und auch neue Kunden gewonnen… 
warum also nicht einmal das Gespräch su-
chen was möglich ist?

An unseren Heimspielen sind 150 – 300 
Zuschauer zugegen, je nach Gegner und 
Tabellenlage ist das Interesse auch bei Zei-
tungen und Internetportalen vorhanden. Es 
gibt also genügen Gründe sich das einmal 
durch den Kopf gehen zu lassen.

Die Attraktivität im Fussball ist unge-
brochen, Werbung und Marketing in dieser 
Sportart ist bei weitem effektiver als ein paar 
Inserate oder Plakate. Wir würden uns freu-
en, Sie als neuen Partner an unserer Seite 
begrüssen zu dürfen. Unsere Spieler setzen 
alles daran, Ihre Marke im positiven Licht 
zu präsentieren und Ihrer Firma das richtige 
Image zu verleihen. Lassen Sie sich einmal 
unsere Möglichkeiten präsentieren. Gerne 
wird das Sponsoringkonzept bei Interesse 

Stadion Projekt Brand 2 – Teil 2

elektronisch zugestellt. Möglichkeiten gibt 
es auf allen Ebenen ohne finanzielle Gren-
zen. Sie werden überrascht sein was alles 
machbar ist.

Hinweisen möchte ich nochmals auf un-
sere Homepage www.fcthalwil.ch dort sind 
alle Sponsoren ersichtlich und werden auch 
ständig ergänzt. 

Eine ausgiebige Sponsorenliste findet 
sich wie immer im Goool. Das alle Mit-
glieder des FC Thalwil diese Berücksich-
tigen ist eigentlich Selbstverständlich, soll 

aber auch nochmals erwähnt werden. Gut 
wäre auch wenn man bei einem Sponsor  
vorstellig wird und erwähnt das man vom 
FC Thalwil ist, der Sponsor wird das ganz 
sicher verdanken.

Gerne stehe ich für weitere Fragen rund 
um das Sponsoring zur Verfügung.
In diesem Sinne VOLLGAS FC Thalwil.

Daniel Gonzenbach
T  079 627 11 00
M  daniel@gonzenba.ch
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Unsere Sponsoren verdienen die  
Unterstützung aller Mitglieder!
Es sollte selbstverständlich sein, dass Mitglieder des  
FC Thalwil unsere Sponsoren, Inserenten und Gönner  
bei Ihren Einkäufen berücksichtigen.
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Loyalty Services
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www.ortho-heusser.ch

Adliswil

Zürich

Langenthal

Ganganalysen

Schuheinlagen

Bandagen
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Ihr kompetenter Partner
in Ihrer Nähe für...

• Buchhaltungen
• Revisionen
• Firmengründungen
• Steuererklärungen

SIHLTA TREUHAND UND REVISIONS AG
Alte Landstrasse 123, 8800 Thalwil

Telefon 044 722 18 00, Fax 044 722 18 60
www.sihlta.ch

Verlangen Sie unsere Broschüre.re
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Liebe Mitglieder des FC Thalwil, 

Der Unterzeichnete ist seit über 40 Jahren 
Mitglied des FC Thalwil, war Vorstandsmit-
glied, Junioren-Obmann, OK Chef Hallentur-
niere, Gründungsmitglied des Club75, Mit-In-
itiator neues Clubhaus und mittlerweile ver-
antwortlich für die Donatoren-Gruppe.
Ich glaube, das gibt mir genügend Legitima-
tion, einmal über die Probleme im Zusam-
menhang mit der 1. Liga-Mannschaft Stel-
lung zu nehmen.

Zuerst einmal die Fakten: Der FC Thalwil ist 
der einzige 1.Liga Club am rechten und lin-
ken Zürichsee-Ufer und das seit sieben Jah-
ren. Ich glaube sagen zu dürfen, dass dies ein 
grosser sportlicher Erfolg ist, der uns alle 
stolz machen darf.
Seit sieben Jahren trainieren jedes Jahr er-
neut, um die 25 ambionierte Fussballer, drei-
mal wöchentlich beim FC Thalwil und sind an 
über 30 Wochenenden jeweils einen halben 
Tag für diesen Verein unterwegs. Sie fahren 
mehrheitlich mit ihrem eigenen Auto an die 
Auswärtsspiele, verpflegen sich auf eigene 
Kosten und brauchen mindestens zwei Paar 
Fussballschuhe pro Saison.
Früher taten sie das ohne Entschädigung, heu-
te gibt es keinen Verein mehr in der 1. Liga der 
ohne irgendeine Entschädigung für die Spieler 
auskommt. Ich weiss, dass schon in der 3. Liga 
zum Teil Geld fliesst. Das mag man nun gut 
oder schlecht finden, aber es ist nun einfach 

so. Ich glaube, es gibt nur wenige FC Thalwil 
Mitglieder die bereit wären, drei Abende pro 
Woche und 30 Samstagnachmittage für eine 
Entschädigung von 200.– bis 300.– Franken 
pro Monat zu opfern, darum kann man wirklich 
nicht sagen (was viele tun), dass die Spieler 
nur wegen des Geldes für den FC Thalwil spie-
len. Nein, es braucht in Wirklichkeit Spieler die 
viel Spass und Freude haben, Fussball zu spie-
len, sonst würden sie sich diese Belastung 
nicht zumuten.
Was die Finanzen anbetrifft, ist es eine Tatsa-
che, dass kein FC Thalwil Mitglied mit seinem 
Mitglieder-Beitrag die 1. Mannschaft unter-
stützt. Obwohl immer wieder behauptet, wird 
die 1. Mannschaft nicht von der Juniorenabtei-
lung finanziert. Diese führt eine eigene Rech-
nung. Die Mitglieder-Beiträge der Mitglieder 
ohne Junioren von 15'000.– Franken, reichen 
noch nicht einmal für die eigenen Schiedsrich-
ter – die wir in jeder Liga brauchen würden – 
zu finanzieren, plus Sekretariat und Administ-
ration. Die Ausgaben für die Aktiv-Mann-
schaften werden von Mitgliedern, die freiwil-
lig, zum Beispiel als Club75 Mitglieder oder 
Donatoren mehr bezahlen und von Sponso-
ren, Donatoren und Werbetreibenden von 
aussen, vom Matchprogramm, 100er Spiel, 
Matchbällen und so weiter finanziert. Dass 
dies gelingt, braucht den grossen Einsatz vie-
ler sportbegeisterter Freiwilligen, die Spass 
haben, dass der FC Thalwil in der 1. Liga spielt 
und gerne möchten, dass unsere besten Juni-
oren eine sportliche Perspektive geboten wird.
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Leider wird diese Perspektive von diesen nur 
selten genutzt und ist ein Punkt, der immer 
wieder zu Diskussionen führt. Unsere sportli-
che Führung versucht zwar seit vielen Jahren, 
jede Saison wieder neu, Junioren an die  
1.Mannschaft heranzuführen. Leider gelingt 
dies kaum.
In Frage kommenden Junioren ist oft die zeit-
liche und sportliche Herausforderung zu 
gross. Talentierte Junioren werden schon 
früh, von den Grossvereinen angezogen und 
versuchen dort ihr Glück. Anderseits wären 
wir in einer tieferen Liga, (was einige möch-
ten), würde das nichts ändern, die Besten 
würden umso eher zu besser klassierten Ver-
einen abwandern. 
Vereine, die nur mit eigenen Junioren spielen, 
schaffen es selten höher als 3.Liga. Das alles 
liesse sich nur durch einen lange Jahre dau-
ernden professionelleren Betrieb in der Junio-
ren-Abteilung ändern, für den uns die perso-
nellen Ressourcen wohl fehlen. Es verbleibt 
nur die Möglichkeit, ehemalige talentierte Ju-
nioren, die den Durchbruch nicht schaffen, zur 
Rückkehr zu ihrem Stammverein zu bewegen.
Dies wäre auch eine Aufgabe für die betref-
fenden Junioren-Eltern. Auch die Schaffung 
eines dafür Verantwortlichen im Verein würde 
helfen.
Die Vergangenheit des FC Thalwil zeigt und es 
ist in anderen Vereinen gleich, dass die Prob-
leme für einen Fussballclub auch in einer tie-
feren Liga nicht wesentlich andere sind. Ich 
möchte nur daran erinnern, dass vor über 25 
Jahren, der FC Thalwil spielte 3. ja gar 4. Liga, 
ähnliche Probleme dazu führten, dass der 
Club75, zu dessen Gründungs-Mitgliedern ich 
gehörte, zur Förderung der 1.Mannschaft ge-

gründet wurde, um endlich wieder in einer at-
traktiveren Liga zu spielen. Auch die finanziel-
le Lage war damals nicht viel besser als heu-
te, wo Ausgaben knapp mit den Einnahmen 
gedeckt werden konnten. Wobei allerdings zu 
sagen ist, dass die Vereinsleitung bestimmt 
unbedingt bemüht sein muss, in Zukunft wie-
der ein finanzielles Polster zu schaffen. 
Wie schon damals, gehört auch heute zu ei-
nem Sportverein ein gesunder sportlicher Ehr-
geiz. Ich jedenfalls kann mir das nicht anders 
vorstellen.
Abschliessend möchte ich unsere Mitglieder 
auffordern, die Reihen hinter der 1. Mann-
schaft zu schliessen, auch wenn diese mo-
mentan nicht brilliert. Es kommt schliesslich in 
jedem Verein vor, dass eine 1.Mannschaft mal 
besser mal schlechter vorankommt. Das sollte 
uns nicht abhalten, unsere Mannschaft zu un-
terstützen und dazu beizutragen die schädli-
chen vielen Wechsel in der Vergangenheit zu 
vermeiden und damit den Ruf unseres Vereins 
zu fördern und die Verantwortlichen in ihrer 
Arbeit zu unterstützen und nicht nur zu kriti-
sieren, wobei fundierte Kritik immer willkom-
men sein sollte. Es muss gelingen mehr Sta-
bilität für den FC Thalwil zu erreichen. Ich bin 
mir dabei bewusst, dass leider auch in unse-
rem Verein, einiges im Argen liegt und verbes-
sert werden muss. Meistens fehlen allerdings 
die Alternativen und ich frage mich, ob nicht 
der eine oder andere der Kritiker zu Lösung 
der Probleme beitragen könnte, willkommen 
wäre er bestimmt.

Wie immer und für immer
Hopp Thalwil
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Offener Brief an die Mitglieder des FC Thalwil
Erich Kamm
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Zürcherstrasse 73 . 8800 Thalwil
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Drinks•Food•Billard•Snooker•Darts 

Pot Belly‘s
American Restaurant 
Soodring 21, 8134 Adliswil 
Telefon 044 709 08 48
www.potbellys.ch

PRINT_potbellys_Bande_200x80.pdf   1   29.04.19   12:55

Gotthardstrasse 21 | 8800 Thalwil
Telefon 044 723 91 11 | Telefax 044 723 91 12

www.credit-suisse.com/ch
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Team Sp S U N T Pt

1. FC Tuggen 14 11 1 2 39 : 17 34

2. FC Wettswil-Bolnstetten 14 9 3 2 24 : 13 30

3. FC Linth 04 14 8 2 4 23 : 12 26

4. FC Winterthur II 14 7 3 4 26 : 17 24

5. SV Höngg 14 6 4 4 31 : 25 22

6. FC Paradiso 14 6 3 5 23 : 21 21

7. FC Red Star ZH 14 6 3 5 27 : 26 21

8. FC Kosova 14 5 3 6 20 : 23 18

9. USV Eschen/Mauren 14 4 4 6 24 : 31 16

10. FC Balzers 14 4 3 7 19 : 34 15

11. FC St. Gallen 1879 II 14 4 2 8 22 : 32 14

12. FC Dietikon 14 4 2 8 22 : 32 14

13. FC Gossau 14 3 3 8 19 : 23 12

14. FC Thalwil 14 2 2 10 16 : 29 8

2. Mannschaft – 3. Liga Gruppe 1

Team Sp S U N F T Pt

1. FC Wollerau 1 11 10 1 0 (19) 42 : 9 31

2. FC Lachen / Altendorf 2 11 9 1 1 (19) 37 : 10 28

3. FC Kilchberg-Rüschlikon 1 11 8 1 2 (47) 22 : 13 25

4. FC Wädenswil 1 11 4 4 3 (31) 23 : 22 16

5. SC Siebnen 1 10 4 3 3 (39) 17 : 14 15

6. FC Freienbach 2 11 4 2 5 (19) 20 : 33 14

7. FC Red Star ZH 3 11 4 1 6 (21) 18 : 24 13

8. FC Oetwil-Geroldswil 1 11 4 1 6 (24) 25 : 26 13

9. BC Albisrieden 1 11 3 3 5 (17) 21 : 23 12

10. FC Thalwil 2 11 1 4 6 (23) 18 : 30 7

11. FC Affoltern am Albis 2 11 2 0 9 (32) 11 : 37 6

12. FC Hausen am Albis 1 10 1 1 8 (18) 15 : 28 4

Sp = Spiele, S = Siege, U = Unentschieden, N = Niederlagen, F = Strafpunkte, T = Torverhält-
nisse, P = Punkte

1. Mannschaft – 1. Liga Gruppe 3

129x39mm_fussballcorner.indd   1 16.09.18   12:03
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3. Mannschaft – 5. Liga Gruppe 1

Team Sp S U N F T Pt

1. FC Richterswil 1 8 6 2 0 (7) 40 : 12 20

2. FC Affoltern am Albis 3 8 4 2 2 (23) 20 : 21 14

3. FC Wollerau 3 8 4 1 3 (6) 24 : 22 13

4. FC Feusisberg-Schindellegi 2 8 3 4 1 (7) 19 : 15 13

5. Inter Club Zurigo 2 8 3 2 3 (8) 12 : 10 11

6. FC Kilchberg-Rüschlikon 3 8 3 1 4 (3) 16: 19 10

7. FC Thalwil 3 8 2 2 4 (13) 19 : 21 8

8. FC Oberrieden 2 8 2 0 6 (11) 14 : 31 6

9. FC Einsiedeln 8 2 0 6 (21) 15 : 28 6

Sp = Spiele, S = Siege, U = Unentschieden, N = Niederlagen, F = Strafpunkte, T = Torverhält-
nisse, P = Punkte

129 x 80_zkb.indd   1 12.09.18   19:58
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Die Senioren 30+ sind gut in die Meister-
schaft gestartet und stehen mit 17 Punk-
ten aus neun Spielen an erster Stelle in 
der Meisterklasse und sind damit Winter-
meister. Herzliche Gratulation zu dieser 
tollen Leistung! 

Bei den Senioren 40+ läuft es etwas 
durchzogen, mit sechs Punkten aus sie-
ben Spielen belegen sie den siebter Tabel-
lenplatz. Durch die Spielergemeinschaft 
mit dem FC Langnau konnten wir den 
Spielbetrieb aufrechterhalten. Dies war für 
mich das wichtigste, dass wir die Senioren 
40+ Mannschaft aufrechterhalten konnten.

Ich selber spiele noch bei den Seni-
oren 50+ im 7er Fussball. Wir liegen mit 
neun Punkten aus sieben Spielen an fünf-
ter Stelle in der Tabelle. Für die Rückrunde 
erhoffen wir uns etwas mehr Punkte zu ho-
len, da nun die besten Mannschaften nicht 
mehr bei uns eingeteilt sind.

Zu unseren gesellschaftlichen Zielen 
haben wir ebenfalls schon einige Aktivi-
täten unternommen: 

• Alt-Veteranen Treff im Clubhaus
• Chilbi Beiz in der Schützenhalle 
• Jahresschlussfeier im Sedartis.

Die Jahresendfeier am 30. Novem-
ber 2019 im Sedartis haben wir aufgrund 
der Abstimmung an der letzten Senioren-
schlussversammlung nun zum letzten Mal 

durchgeführt. Wir waren zirka 50 Gäste 
die sich von der ausgezeichneten Küche 
vom Sedartis verwöhnen liessen. Für die 
Musik war unsere bestbekannt Dayana zu-
ständig. Nächstes Jahr werden wir eine 
Saisonabschlussfeier im Sommer durch-
führen und auf eine Jahresendfeier im No-
vember 2020 verzichten.

Im März 2020 findet das schon legen-
däre Skiweekend der Seniorenabteilung 
in Hasliberg-Meiringen statt, welches wie-
der von Ernst Miotti und Peter Weber or-
ganisiert wird. Die Senioren 30+ werden 
ihr Skiweekend wieder selber organisie-
ren und wie jedes Jahr das Nachtleben in  
Davos unsicher machen.

Heinz Eichholzer
Seniorenobmann

Rückblick Vorrunde Saison 2019/2020 und Aus-
blick 2020 

Heinz Eichholzer
Seniorenobmann
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Geladene Gäste: Dani Cadonau, Gaby Auth, Mireille und Severus Hertli

Geladene Gäste: Beat und Barbara Hänggi, Claudia und Hans Nussbaumer, Alex Tanner

Jahresendfeier, Festsaal im Hotel Sedartis

Unsere Musikerin Dayana
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Emotionale Vorrunde
Die erfreuliche Nachricht vorab: Die  

Senioren 30+ überwintern an der Tabellen-
spitze der Meistergruppe. Trotzdem muss-
te das Team um das Trainergespann Ro-
ger Friedrich, Patrick und Stefan Mülhaupt 
zwei bittere Niederlagen im Schweizer- so-
wie Regional Cup einstecken. Diese Enttäu-
schungen wiegen schwer. Die Mannschaft 
konzentriert sich nun voll und ganz auf den 
Ligabetrieb und strebt in der Rückrunde die 
Verteidigung der Tabellenspitze an. 

Achterbahn der Gefühle
Die kurze Vorbereitung im Sommer ent-

sprach nicht den Vorstellungen des Trainer-
trios. Nichtsdestotrotz überfuhren die Seni-
oren 30+ im ersten Ernstkampf der Saison 
den FC Engstringen im Regional Cup mit  
11 : 0. Mit viel Selbstvertrauen startete die 
Mannschaft in die Meisterschaft. Der Start 
glückte mit einem 2 : 1 gegen den FC Oet-
wil-Geroldswil. Mit dem gleichen Resultat 
musste man sich im zweiten Spiel auswärts 
gegen den aufsässigen FC Schlieren ge-
schlagen geben. Im dritten Spiel resultier-
te der zweite Vollerfolg zu Hause mit einem 
8 : 1 gegen den Aufsteiger aus Schwamen-
dingen. 

Es folgte das Saisonhighlight für jeden 
Spieler im Schweizer Fussball: der Schwei-
zer Cup. Durch den grandiosen Sieg im 
Regional Cup 2018/19 qualifizierte sich der 

FC Thalwil 30+ für den Schweizer Cup. 
Die Losfee bescherte der Mannschaft den  
SK Root, ein spielstarker Gegner aus der 
Innerschweiz, welcher im CH-Cup bereits 
einmal bezwungen werden konnte. Der 
Captain, Marc Haas, behielt mit seiner Pro-
phezeiung in der Ansprache recht: «Wir ha-
ben gegen Root noch nie verloren». Der 
agile Verteidiger Patrick Mülhaupt besorg-
te mit einem seiner seltenen Treffer, in der 
dritten Nachspielzeitminute notabene, den 
vielumjubelten Ausgleich zum 4 : 4. Im Elf- 
meterschiessen parierte Patrick Hungerbüh-
ler, seinerseits in Stellvertreterfunktion für 
die abwesenden Schlussmänner, mirakulös. 
Der FC Thalwil 30+ behielt die Nerven und 
zog eine Runde weiter.   

Der FC Kosova gasierte einige Tage da-
rauf im Brand. In einem hitzigen Spiel wur-
den die übermotivierten Gäste mit 6 : 0 in die 
Schranken gewiesen. Eine Woche später 
folgte das zweite Highlight: der Achtel-Final 
im Schweizer Cup gegen den FC Winkeln 
SG. Kurz und schmerzlos: das Ausscheiden 
nach Elfmeterschiessen war logischerweise 
ein Dämpfer und die Enttäuschung entspre-
chend gross. Im Oktober stand der Liga- 
Alltag auf dem Programm: ein 2 : 2 in Wal-
lisellen, ein 5 : 0 zu Hause gegen das Team 
Herrliberg-Küsnacht, eine 0 : 2 Niederlage 
gegen Wettswil-Bonstetten und ein 2 : 2 in 
Pfäffikon liessen das Punktekonto wachsen. 
Leider kam es Ende Oktober zum zweiten 

Dämpfer in dieser Vorrunde. Im Regional 
Cup gegen den FC Wallisellen verspielte die 
Mannschaft eine 3 : 0 Pausenführung kläg-
lich und schied mit einer bitteren 3 : 4 Nie-
derlage aus dem Regio-Cup aus. Im letzten 
Spiel vor der Winterpause resultierte gegen 
den Aufsteiger aus Langnau ein 2 : 0 Derby-
sieg, welcher die Senioren, dank der Wer-
tung der Strafpunkte, an die Spitze katapul-
tierte. Die Senioren 30+ dürfen sich keines-

falls auf den Lorbeeren ausruhen, sondern 
müssen in der Winterpause hart arbeiten, 
um den Traum des Meistertitels zu verwirk-
lichen. 

Die Senioren 30+ danken sämtlichen 
Fans für die Treue und freuen sich auf die 
kräftige Unterstützung in der Rückrunde. 

Hopp FC Thalwil!

Wintermeister 
Didier Pool
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Wir «Ü»Fünfziger können auf eine erfolgrei-
che Vorrunde 2019 zurückblicken.

Mit einem Kader von fast 20 Spielern sind 
wir in die Saison gestartet und konnten diese 
mit viel Spass ohne gravierenden Verletzun-
gen bestreiten.

Die Trainings wurden sehr gut besucht 
und durch die Mithilfe aller Spieler, konnte der 
Aufwand während den Trainings und bei den 
Spielen für jeden einzelnen auf ein minimum 
gehalten werden.

Sportlich können wir uns noch ein wenig 
steigern. Mit drei Siegen aus acht Spielen ha-
ben wir sicher noch potential zur Verbesse-

rung. Bei diesen Resultaten ist natürlich die 
Trainerfrage auch immer wieder ein Thema ...

Es hat sehr viel Spass gemacht mit dieser 
Truppe zu trainineren und zu spielen. Jetzt 
nach Saisonende können wir uns in den  
Montag- und Mittwoch- Trainings aktiv der 
Winterpause widmen.

Im speziellen, herzlichen Dank an Heinz 
und Roberto, welche die meisten admisitra-
tiven Tätigkeiten sowie Sitzungen übernom-
men haben, danke an Jack und René für das 
Tenue-Management und natürlich danke an 
das Team, welches alle «Trainingsschweine-
reien» mitgemacht haben :-)

Vorrunde 2019 der Senioren 50+
Massimo Amodio
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FFCC  TThhaallwwiill  
Matchball-Spender für die Spiele  
der 1. Mannschaft (Rückrunde 19/20) 
 
Für die Heimspiele der 1. Mannschaft in der 1. Liga Classic sind Matchball-
spender gesucht. Mit Fr. 150.00 sind Sie dabei. 
Als Gegenleistung werden Sie im Matchprogramm und beim Spiel  über 
Lautsprecher bekannt gegeben. Es besteht natürlich auch die Möglichkeit, 
falls gewünscht, auf die Erwähnung zu verzichten. Zur Begleichung des 
Betrages erhalten Sie eine Rechnung mit Einzahlungsschein. 
 
Folgende Spieldaten stehen zur Verfügung: 
 

Sa 07.03.20 16:00 FC Thalwil – FC Red Star 

Sa 21.03.20 16:00 FC Thalwil – FC Dietikon 

Sa 04.04.20 16:00 FC Thalwil – FC St. Gallen 1879 II 

Sa 25.04.20 16:00 FC Thalwil – FC Winterthur II 

 Sa 09.05.20 16:00 FC Thalwil – FC Gossau 

 Sa 23.05.20 16:00 FC Thalwil – USV Eschen/Mauren 

 

 Anzahl Matchbälle FC Thalwil (beliebige Spiele)  

(Es könnte sein, dass sich Anspielzeiten noch ändern.) 
    Geworben durch: 
 

 Keine Bekanntgabe der Spende erwünscht. ______________________ 
 
(Bitte gewünschte Angaben ankreuzen.) 
 
 
Name, Vorname ______________________________________________________ 

 

Adresse ______________________________________________________ 

 

PLZ/Ort ______________________________________________________ 

 

Datum ___________________ Unterschrift ____________________________ 
 
Einsenden an:  FC Thalwil, z.Hd. Fredi Ziegler, Postfach 306, 8800 Thalwil 
 (oder per mail an fredi.ziegler@abiszedv.ch) 

129x80mm_illycafe.indd   1 16.09.18   11:50

POMPELMO 
PAMPLEMOUSSE ROSE 

PINK GRAPEFRUIT

MIRTILLO 
MYRTILLE

HEIDELBEERE

AMARA 
ORANGE AMÈRE
BITTERORANGE

LIMONE 
CITRON
ZITRONE

MANDARINO 
MANDARINE
MANDARINE

MOSCATO 
MUSCAT

MUSKATELLERTRAUBE

SANGUINELLA 
ORANGE SANGUINE

BLUTORANGE

MELA VERDE 
POMME VERT

GRÜNER APFEL
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Hallo mein Name ist Laris
Ich bin 13 Jahre alt und spiele schon seit 

ich klein bin Fussball. Seit kurzem bin ich 
auch noch Schiedsrichter für die E Junio-
ren. Ich finde es Interessant ein Fussball-
spiel aus einer anderen Sicht zu sehen. Viel 
laufen muss man sowohl als Schiedsrichter 
wie auch als Spieler. 

Als Spieler ist man Teil eines Teams und 
als Schiedsrichter ist man auf sich alleine 
gestellt, dass ist eine grosse Verantwortung. 

Meine Einsätzte haben mir bis jetzt viel 
Spass gemacht und dass ich dabei noch 
Geld verdiene motiviert mich zusätzlich. Bis 
jetzt ist es gut gelaufen. 

Beim Schiedsrichtern muss man kon-
zentriert und unparteiisch sein und zu jeder 
Entscheidung stehen. Schiedsrichter sein 
ist die wichtigste Stelle auf dem Platz. Ich 
werde etwa zwei Mal im Monat angefragt, 
um zu pfeifen. 

Es gibt Trainer, Spieler oder Zuschauer 
die nicht einverstanden sind und beleidigen, 
um mich klein zu machen, doch die meisten 
Trainer verstehen, dass Schiedsrichter auch 
Fehler machen können. Ich versuche zu mei-
ner Entscheidung zu stehen, denn wenn ihr 
Spass habt ist es ein sehr spannendes und 
abenteuerliches Hobby.
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Erfahrungen nach den ersten Monaten in ihrer neuen Rolle als Unparteiische

Fünf neue Kleinfeldschiedsrichter stellen sich vor
Laris Demiros, Hendrik Hemmi, Leon Lanz, Fernando Peñas und Matteo Brazzoni

Bevor man seinen ersten Einsatz hat 
muss man einen Kurs machen, der sehr in-
teressant ist. Man bekommt die ganze Aus-
rüstung die man als Schiedsrichter braucht. 
Es braucht Selbstsicherheit einen Match zu 
leiten und sich nicht von den Zuschauer und 
den Spieler beeinflussen zu lassen. Ich kann 
dieses Hobby jedem Fussballinteressierten 
empfehlen. 

Ich bin Hendrik, bin 13 und bin einer 
von den Kleinfeldschiedsrichtern. 

Ich spiele auch Fussball beim FC Thalwil.  
Seit August 2019 bin ich ein Offizieller Klein-
feldschiedsrichter beim FC. 

Mein Name ist Leon 
Ich finde der Unterschied zwischen Fuss-

ballspielen und Pfeifen ist sehr gross, weil 
beim Pfeifen muss man immer sehen was 
auf dem Spielfeld passiert, beim spielen 
kann man manchmal auch eine Pause ma-

chen. Wenn ich einen Fehler mache rekla-
miert niemand sondern es sagen alle nur 
was ich verbessern könnte. Es ist ein ausser-
gewöhnliches Hobby, aber es macht Spass 
und man verdient Geld.

Mein Name ist Fernando. 
Ich bin seit dieser Saison Kleinfeld-

schiedsrichter. Doch bevor ich das erste 
Mal pfeifen durfte, hatten wir einen Theo-
rieabend mit Antonio. Nach diesem Abend 
hatte ich das Gefühl, alles zu wissen, doch 
dann kam der erste Match und ich war sehr 
nervös. Aber ich hatte Antonio an meiner 
Seite, der mir half, wenn ich Hilfe brauch-
te. Auch bei den nächsten Matches, die ich 
pfiff, half mir Antonio von der Seitenlinie aus, 
wenn es ein bisschen unklare Situationen 
gab. So wurde ich immer sicherer. 

Früher spielte ich selber Fussball und är-
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gerte mich manchmal über den Schiedsrich-
ter, der gefühlmässig immer der gegneri-
schen Mannschaft half. Bis jetzt als Schieds-
richter hatte ich Glück, denn meine Spiele 
waren meistens sehr einseitig und es gab 
keine schwierigen Situationen.

Was mir manchmal beim Pfeifen schwer 
fällt, ist dass ich immer voll konzentriert 
beim Spiel bin und mich nicht ablenken 
lasse. Schiedsrichter zu sein, kann ich je-
dem empfehlen, mit Mindestalter 13 Jahre, 
der sich für die drei mal zwanzig Minuten 
gut konzentrieren kann. Ein weiterer Unter-
schied zum selber Fussballspielen: es gibt 
bei den Kleinfeldschiedsrichtern keine Rei-

Ich bin Matteo Brazzoni.

Seit einem Jahr bin ich Kleinfeldschieds-
richter. Ich durfte schon im E Junioren/innen 
und D Junioren/innen pfeifen.

Ich spiele auch selber Fussball beim C2.
Wenn man Schiedsrichter ist muss man 

immer 100% beim Spiel sein und kann nicht 
einfach so stehen bleiben und du musst im-
mer Entscheidungen treffen und wenn sie 

sen an Auswärtsspiele, da immer der Heim-
klub für die Schiedsrichter verantwortlich ist. 
Also mein Einsatzort ist immer der Brand 1  
oder Brand 3.

Ich freue mich schon auf den Frühling auf 
weitere Einsätze, denn ein Teil der Motiva-
tion als Schiedsrichter zu pfeifen ist auch, 
dass es bei jedem Einsatz etwas Sackgeld 
gibt.

63x39mm_drogerie-schnellmann.indd   1 15.09.18   08:50

AXA Winterthur
Hauptagentur Marc Hofstetter
8800 Thalwil
Telefon 044 720 90 61
8134 Adliswil
Telefon 043 377 18 18
marc.hofstetter@axa.ch

Wir wünschen dem FC Thalwil 
viel Erfolg/

63x39mm_axa-winterthur.indd   1 15.09.18   08:51

falsch ist kann es ein Spiel entscheiden.
Es ist sehr anspruchsvoll aber es macht 

auch sehr viel Spass und ich hoffe ich kann 
in ein paar Jahre auch mal ein Profispiel 
pfeifen.

Es ist nichts für Leute die aggressiv sind, 
weil wenn mal eine schlechte Meinung vom 
Publikum kommt muss man ruhig bleiben 
und konzentriert weiter pfeifen, aber wenn 
jemand Fussball liebt ist es auf jeden Fall 
etwas für Ihn.
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Der traditionelle Altveteranen-Ausflug führte 
die ältere Garde der FC Thalwil-Familie nach 
Bad Ragaz. Genauer gesagt in die Tami-
naschlucht und das Alte Bad Pfäfers. Alle die 
dabei sein konnten haben einen wunderba-
ren Tag erleben dürfen.

Pünktlich um 8.30 Uhr startete Hans  
Kälin von Neuhofreisen seinen Reisebus 
beim Chilbiplatz und lenkte sein Gefährt in 
Richtung Glarnerland. Erster Halt war in Filz-
bach im bekannten Sportzentrum Keren-
zerberg. Bei Kaffee und Gipfeli orientierte 
der stellvertretende Geschäftsleiter Stefan 
Grob über die Geschichte vom Sportzent-
rum. Seine Ausführungen waren sehr span-
nend. Ob für Breiten- oder Profisport wer-

den auf und in den Anlagen täglich auf einer 
Fläche von rund 130'000 m2 poly-sportive 
Trainings angeboten. Besitzer dieser Anla-
gen ist der Kanton Zürich. Zurzeit werden für  
50 Milionen Franken Sanierungs- und Er-
weiterungsarbeiten ausgeführt. «Es laufe et-
was im Sportzentrum Kerenzerberg», mein-
te Stefan Grob lakonisch am Schluss seiner 
Ausführungen.

Bald mahnte der Reiseleiter zum Auf-
bruch und die Fahrt in Richtung Tamina- 
schlucht wurde fortgesetzt. Nächster Treff-
punkt war der Bahnhof Bad Ragaz. Dort 
hiess es Umsteigen und Platz nehmen in 
drei Pferdekutschen von Peter und Nadja 
Bantli. Durch eine idyllische Gegend wur-

de in einer knappen Stunde das Endziel im 
Taminatal erreicht. Inzwischen war es Mit-
tagszeit und bei den Reisenden hatte sich 
ein veritabler Hunger angemeldet. 

Nach einem feinen Mittagessen im wun-
derschönen Speisesaal vom Alten Bad  
Pfäfers fand die Besichtigung der Tami-
naschlucht unter kundiger Leitung von zwei 
Führerinnen statt. Ein Stollen weist den Weg 
durch das Felsinnere, vorbei am kleinen 
Thermalwasserbrunnen (36,6 °C) bis zur 
Ouellwassergrotte (4000 l/Min.) Sehr ein-
drücklich was der Reisegruppe in knapp 
einer Stunde alles mitgeteilt worden ist.

Allzu schnell ging der Besuch im alten 
Bad Pfäfers, dort wo Geschichte entstan-
den ist und Bad Ragaz weltberühmt ge-
macht hat, zu Ende. Die Rückfahrt mit der 
Rössliposcht und anschliessend mit dem 
Car an den Zürichsee wurde Tatsache. Wie-

der endete ein interessanter und fröhlicher 
Ausflug glücklich und mit vielen guten Erin-
nerungen in Thalwil. 

Abschliessend danke ich Clarien, Silvia 
und Willi für die Mitgestaltung von unserem 
tollen Ausflug. 

Pey Lindinger
Obmann Altveteranen-Gruppe

Tolles Spätsommer – Wetter und viele schöne Eindrücke begleiteten die Rei-
se ins St. Galler Land

Altveteranen-Ausflug 2019 in die Taminaschlucht

KRANKENVERSICHERUNGEN
G. Laisa | Tel. 078 655 55 55 | www.investplan.ch  
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100er-Spiel

Sie, als unsere Gäste, möchten wir zu diesem 100er Spiel herzlich einladen.

Es wird jedem berechtigen Teilnehmer ein Betrag zwischen CHF 1.– und 
CHF 100.– zugelost und natürlich sind wieder sehr wertvolle Preise zu  
gewinnen! Für jeden Teilnehmer des 100er Spiels gibt es zum Dank eine 
Gratis Wurst nach Wahl am Heimspiel vom 7.3.2020.

Die Verlosung der Preise erfolgt direkt nach Spielschluss.

Der Mitspieler verpflichtet sich mit seiner Unterschrift den ihm zugelosten 
Betrag von CHF 1.– bis CHF 100.– dem Fussball-Club Thalwil innert  
30 Tagen nach Erhalt des Einzahlungsscheines zu begleichen. 
Einfacher geht es natürlich, wenn Sie den Betrag direkt an der Veranstal-
tung bezahlen.

Name: Adresse:

Vorname: PLZ / Ort:

Unterschrift: Geworben durch:

Abgabe bis spätestens am 22. Februar 2020. Persönlich an: Vorstandsmitglied des FC Thalwil | Per Post an: Gabi Auth, Rütihaldenstrasse 5, 
8135 Langnau am Albis oder Severus Hertli, Asylstrasse 7, 8800 Thalwil. Per Mail an: gabi_auth@hotmail.ch

Samstag, 7. März 2020, 16 Uhr 
beim 1.Liga Heimspiel
FC THALWIL – FC RED STAR 

Ich stimme den Teilnahmebedingungen zu und nehme am 100er Spiel des FC Thalwil am Samstag, 7. März 2020 teil.

Hauptpreis: 

1 x Aufsatz Dusch WC LaPreva L1 
im Wert von Fr. 1890.-

Weitere Preise:
  1 x Reisegutschein Fr. 200.–

  1 x Gutschein für Abendessen im 
13 x 1 Kilo Kaffebohnen 

Der FC Thalwil und der Jassclub Kilchberg laden ein zum

2. Plausch-Jassturnier im Clubhaus
Freitag, 8. Mai 2020

Schieber-Preisjassen – mit zugelostem  
Partner, einfache Regeln, Trumpf, Obenabe, 
Undenufe, alles einfach ohne Wys und  
Stöcke.

Nach dem Grosserfolg der letzten Aus-
tragung findet das 2. Jassturnier wieder im 
Clubhaus FC Thalwil statt. Gastgeber sind 
der Jassclub Kilchberg zusammen mit dem 
FC Thalwil unter der Leitung und Organisa-
tion von Erich Kneubühl, Hans-Jörg Meier 
und Pey Lindinger. 

Türöffnung:	 16 Uhr
Spielbeginn:	 17 Uhr

Preise:		 nur Barpreise
Einsatz:		 inkl. Nachtessen  
	 Fr. 40.– (ohne Getränke)

Programm:
17 Uhr:	 1. Jassrunde à 12 Spiele
18 Uhr:	 2. Jassrunde à 12 Spiele
19 Uhr:	 Nachtessen
20 Uhr:	 3. Jassrunde à 12 Spiele
21 Uhr:	 4. Jassrunde à 12 Spiele
22 Uhr:	 Preisverteilung

Anmeldung: 
bitte bis Dienstag, 4. Mai 2020

Hans-Jörg Meier, FC Thalwil
T   079 200 04 11
M  hjmeier@gmx.ch
Peter Lindinger, FC Thalwil
T   079 212 99 50 
M  peter.lindinger@bluewin.ch 
Erich Kneubühl, Jassclub Kilchberg 
T   079 640 18 17 
M  erich.kneubuehl@gmx.net
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Am Samstag, 23. November haben sich 
13 Mitglieder des Club75 am frühen Nach-
mittag im Foyer des Bernhard-Theaters ge-
troffen. Mit der fachkundigen Führung von 
Brigitte Gautschi durften wir hinter die Ku-
lissen des Opernhauses und dessen Be-
trieb schauen.

Nachdem das alte Actiontheater 1890 
vollständig abgebrannt war, wurde das heu-
tige Opernhaus am Bellevue-Platz von dem 
damals berühmten Architekten-Gespann 
Fellner und Helmer aus Wien in Rekordzeit 
errichtet und am 30. September 1891 feier-
lich eingeweiht. 

Die Kosten beliefen sich auf 2 Millionen 
Franken, was im vergleich zur heutigen Zeit 
zirka 20 Millionen wären. Das Fundament 
des gewaltigen Baues musste mit 1860 
Holzpfeilen gestützt werden. Eine wichtige 
Massnahme da der Boden durch die un-
mittelbare Nähe des Zürichsees sehr moo-
rig war.

Den Blick als Zuschauer konnten wir vom 
Balkon aus geniessen und das Gefühl der 
Akteure, Opernstars und ChorsängerInnen 
beim Applaus, direkt von der grossen Büh-
ne aus spüren.

Eindrücklich – die ausgeklügelte Infra-
struktur für den Wechsel von Bühnenbild, 
Lichttechnik und Vorhangaufzug. Wenn Pro-
ben und Hauptaufführung von verschiede-
nen Darbietungen an einem Tag stattfinden 
und für den Ab-, Um- und Wiederaufbau nur 

3 Stunden zur Verfügung stehen muss sich 
alles reibungslos ineinander fügen.

Der Blick in die Höhe macht fast schwind-
lig. 23 Meter geht es weiter noch oben wo 
in luftiger Höhe die Scheinwerfer platziert 
sind. Ein riesiger Warenlift lässt die imposan-
ten Bühnenbilder im vierten Untergeschoss 
verschwinden und auf den nächsten Ein-
satz warten.

Weiter durften wir einen Blick in den 
grossen Fundus an Bühnenbekleidung wer-
fen. Die Schuhsammlung liess so manches 
Frauen- und Männerherz höher schlagen! 
Im Opernhaus gibt es neben Damen und 
Herrenschneidern auch Hutmacher und ei-
gene Werkstätten für die Kulissen und den 
Requisitenunterhalt.

Zu den 600 Festmitarbeitern sind pro 
Saison noch 200 bis 250 so genannte Gast-
arbeiter tätig.

Mit einem Jahresbudget von 120 Millio-
nen Franken ist der Opernhausbetrieb ein 
riesiger Betrieb.

37 % der Kosten (97 % Ticketauslas-
tung bei Ballett-Produktionen und 85 % bei 
Oper-, Operetten und Musicalaufführungen) 
werden durch den Ticketverkauf eingeholt. 
Weiter steuern die Kantone Zürich, Schwyz 
und Aargau 80 Millionen bei. Der Rest wird 
durch Gönner und Spenden finanziert.

Nach etwas mehr als eineinhalb Stunden 
endete die Führung im Opernhaus.

Opernhaus Zürich – Behind the scene
Susanne Thurnes

Kunst nicht nur auf der Bühne. Graffiti im Warenlift

Gigantischer Warenlift.     Umbau auf der Bühne – es geht Hand in Hand...
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Hobbies die Familie, den FC Thalwil und die 
Musik in jeglicher Richtung an.

Es war ja unumgänglich, dass wir auch 
viel über die Ziele und Strukturen der Junio-
renabteilungen sprachen, denn dafür enga-
giert sich Severus ja ausserordentlich. Ob-
wohl es zu diesem Thema sicher interessant 
wäre einen separaten Bericht im Goool zu 
veröffentlichen, ist es doch auch hier erwäh-
nenswert, dass die neu geschaffene Struk-
tur sich bisher bewährte und neu eine in der 
Juniorenabteilung integrierte Damenabtei-
lung geschaffen wurde – wie es früher auch 
schon mal war. Jasmin Blickenstorfer an de-
ren Spitze, ist gleichzeitig stellvertretende 
Juniorenobmännin. So fühlen sich auch die 
aktiven Damen besser aufgehoben inner-
halb des FC Thalwil. Wenn man in die Zu-
kunft blickt, dann wird der FC Thalwil in drei 
bis vier Jahren zu wenige Spieler haben für 
die A- und B-Junioren, denn durch die Ge-
nerationensprünge, Übertritt ins Gymnasium 
und später Beginn des Studiums respekti-
ve der Berufslehre gehen immer sehr viele 
Spieler dem Fussball verloren, die durch den 
bestehenden Stamm beim Kinder- und Ju-
gendfussball nicht aufgefüllt werden können. 
Darüber müssen wir uns jetzt schon Gedan-
ken machen. Um die Anzahl eigener Spieler 
als Nachwuchs für die Aktivmannschaften 
zu steigern, werden die vom FC Thalwil an 
die FCZ-Schule abgegebenen Spieler weiter 
von Severus wie auch von Dani Gonzenbach 
beobachtet und es wird versucht sie zum FC 
Thalwil zurückzuholen, wenn sie beim FCZ 
oder bei Red Star nicht erfolgreich sind oder 
es ihnen dort nicht gefällt. Die Junioren- 

trainer des FC Thalwil sind fast alle beim 
SFV ausgebildet und sie haben alle einen 
Leistungsvertrag mit dem FC Thalwil abge-
schlossen. Auch wenn man als Juniorentrai-
ner kein grosses Geld verdienen kann, so 
liegt der FC Thalwil nicht schlecht in der Be-
zahlung verglichen mit entsprechenden an-
deren Vereinen. Auch der Aufbau von Kom-
petenzzentern wie zum Beispiel fürs Goa-
litraining trägt zur Qualitätssteigerung bei.

Danke Severus, dass Du Dir für uns Zeit 
genommen hast. Wir waren so im Gespräch 
und in der Diskussion vertieft, dass wir die 
geplante Interview-Zeit im Hotel Sedartis 
weit überzogen hatten, als wir uns verab-
schiedeten. Wir wünschen Dir und Mireille 
weiterhin viel Freude und Engagement für 
den FC Thalwil und auch die Unterstützung 
der Eltern der Junioren.

Im Jahre 1972 wurde Severus in Thal-
wil geboren, wo er auch aufgewachsen und 
noch immer ansässig ist – also ein richtiger 
Thalwiler Seebueb. Der Familienname Hertli 
ist ein sehr altes Stadtzürcher Geschlecht. 
Die Namensträger haben im Mittelalter die 
Stadt Zürich wehrhaft verteidigt, sind aber 
später nach Thalwil ausgewandert. 

Severus ist gelernter Detailhandelsspe-
zialist. Er hat diverse Fach- und Führungs-
ausbildungen absolviert und führt seit  
15 Jahren zwei Filialen eines grossen Detail-
handelskonzerns mit 12 Mitarbeitern. Sei-
nen eher seltenen Vornamen, der auch mal 
einen römischen Kaiser schmückte, bekam 
er von seinen Eltern, weil es Anfang der 70er 
«in» war, ausgefallene Namen den Kinder 
zu geben. 

Vor 23 Jahren hatte er im Ausgang sei-
ne Frau Mireille kennengelernt. Die beiden 

Söhne Riccardo, 15 und Leonardo 9, Jahre 
sind begeisterte Fussballer beim FC Thalwil. 
Auch Mireille ist ein aktives Mitglied in der 
FC Thalwil-Juniorenabteilung. 

Severus und Mireille opfern unter an-
derem eine Woche Ferien, um das 
Kids-FCZ-Fussballcamp zu leiten. Über-
haupt unterstützt Mireille ihren Mann sehr 
kompetent bei der Führung der Junioren-
abteilung. 

Der früher aktive Handballer beim TVT 
hatte seinen Einstieg im FC Thalwil, als sein 
Sohn Riccardo zu «tschutten» begann und  
Severus von seiner Schwägerin Gabi Auth 
zum Geburtstag eine Trainerausrüstung 
geschenkt bekam – Das war sehr voraus-
schauend und weise liebe Gabi! 

Durch das grosse Engagement von Se-
verus sind leider seine früheren Leiden-
schaften, Malen und Zeichnen, etwas in den 
Hintergrund gerückt. So gibt er als jetzige 

Ein äusserst engagierter Ur-Thalwiler

Juniorenobmann Severus Hertli
Wolfgang König und Pey Lindinger
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Pey Lindinger, links und Wolfgang König rechts im Gespräch mit Severus Hertli
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Unsere Sponsoren verdienen die  
Unterstützung aller Mitglieder!
Es sollte selbstverständlich sein, dass Mitglieder  

des FC Thalwil unsere Sponsoren, Inserenten und  

Gönner bei Ihren Einkäufen berücksichtigen.
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POLY-RAPID AG Facility & Clean Services, Einsiedlerstrasse 535, 8810 Horgen
Tel. 044 725 77 11 Fax 044 725 77 82 info@poly-rapid.ch www.poly-rapid.ch
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Geburtstag vergessen oder Datum falsch?
Änderungen bitte schriftlich an: Pey Lindinger, peter.lindinger@bluewin.ch oder 

Peter Lindinger, Buchenweg 3, 8136 Gattikon. 
Nur so können wir unsere Mitgliederkartei entsprechend aktuell halten. Danke.

20. Geburtstag
	 1. Januar	 Muhamed, Eid
	21. Februar	 Kobba, Sellu
	26. Februar	 Bektas, Biran
	29. Februar	 Forestier, Michelle
	18. März	 Glarner, Lucas
	19. März	 Bindschedler, Jennifer
	 7. Mai	 Barrio, Aurora
	 6. Juni	 Abdallah, Muauia
	 7. Juli	 Sassi, Riccardo
	31. Juli	 Roso, Josip
	29. August	 Hofmann-Beuret,  
			   Alexander
	 3. Oktober	 Chakroun, Elias
	30. November	 Vernaschi, Giuliano

30. Geburtstag

	22. Juni	 Brani, Branislav
	13. Oktober	 Wallnofer, Christian

50. Geburtstag
	 1. Januar	 Schwizer, Lukas
	28. Februar	 Boenders, Stefan
	 6. August	 Kamm, Patrick
	 6. November	 Hughes, Ciaran

60. Geburtstag
	19. Juli	 Lendi, Doris

70. Geburtstag
	27. Februar	 Schmelzer, Werner

Geburtstage der über 80-Jahrigen
81. Geburtstag
	11. März	 Haegi, Ernst
	 5. September	Odermatt, Heinz

82. Geburtstag
	14.	Januar	 Grossrieder Max
	19.	Januar	 Jaus Willi
	 9.	März	 Stoudmann Daniel
	13.	Juni	 Brändli Hans
	20.	August	 Kleiner Ernst
	 5.	September	Coduri Anton
	 1.	Oktober	 Stieger Karl
	 6.	Oktober	 Geier Noldi
	15.	November	 Suter Karl
	21.	November	 Strobel Mario
	10.	Dezember	 Kamm Erich

83. Geburtstag
	 1.	April	 Koller Werner
	16.	April	 Parietti Rolf

84. Geburtstag
	14.	Februar	 Scremin Franco

85. Geburtstag
	 7.	August	 Salzmann Edwin
	16.	August	 Eberle Ambros
	 4.	Oktober	 Wespi Niklaus
	14.	Oktober	 Basler René
	23.	Dezember	 Käser Edmund

86. Geburtstag
	 3.	März	 Sorg Hans
	23.	Juli	 Brunner Hansuli
87. Geburtstag
	 2.	März	 Stoffel Paul
	14.	März	 Stutz Albin
	24.	Juni	 Oechslin Heini
88. Geburtstag
	25.	April	 Höhn Hans-Heinrich	
	 9.	August	 Bertschinger Werner

89. Geburtstag
	19.	März	 Müller Armin

91. Geburtstag
	20.	Juli		  Beretta Francesco
	29.	Juli		  Ruhstaller Ernst

92. Geburtstag
	 6.	Mai	 Schwizer August

93. Geburtstag
	18.	Dezember	 Zollinger Vreni

97. Geburtstag
	 3.	Mai	 Stierli Erwin

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag

Im Namen des Vorstandes und aller Mitglieder wünschen wir ein  
Gesundes, Zufriedenes und Glückliches neues Lebensjahr!
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Hauptverein
Sonntag, 5. Jabuar 2020
Neujahrsapéro FC Thalwil und Club75
Ort: Im Clubhaus

18. / 19. Januar 2020
Hallenturnier Juniorenabteilung
Ort: Schulhaus Sonnenberg

29. Februar / 1. März 2020
Ski-Weekend Seniorenabteilung
Ort: Hasliberg
Info und Anmeldung: ernestomio@bluewin.ch

Samstag, 7. März 2020
Erstes Meisterschafts-Heimspiel
Rückrunde Saison 2019/20
FC Thalwil 1 – FC Red Star ZH
Ort: Sportplatz Brand 2
100er-Spiel und Apéro am Spielfeldrand 

27. / 28. Juni 2020
28. Schüler- und Dorfturnier
Es werden Helferinnen und Helfer zur 
Durchführung benötigt. Meldet Euch!

Altveteranen-Treff
Mittwoch, 12. Februar 2020
14.00 – 17.00 Uhr
Ort: Im Clubhaus

Mittwoch 8. April 2020
14.00 – 17.00 Uhr
Ort: Im Clubhaus

Mittwoch 10. Juni 2020
14.00 – 17.00 Uhr
Ort: Im Clubhaus

Mittwoch, 12. August 2020
Ausflug – Überraschungsfahrt
Ort: Abfahrt Chilbiplatz

Mittwoch 21. Oktober 2020
14.00 – 17.00 Uhr
Ort: Im Clubhaus

Mittwoch 9. Dezember 2020
Schlussfeier
11.00 – 17.00 Uhr
Ort: Im Clubhaus

Club75 Mittags- / Abendstamm
Dienstag, 4. Februar 2020
11.30 Uhr Apéro mit Essen
Ort: Restaurant Grundstein

Mittwoch, 1. April 2020
11.30 Uhr Apéro mit Essen
Ort: Ristorante Thawolo

Donnerstag, 4. Juni 2020
18.00 Uhr Apéro mit Abendessen
Ort: Restaurant Etzliberg

Club75 Abend-Apéro
Donnerstag, 12. März 2020
18.00 – 19.30 Uhr
Ort: Edo Bar, Hotel Sedartis

Donnerstag, 14. Mai 2020
18.00 – 19.30 Uhr
Ort: Edo Bar, Hotel Sedartis

Club75 Anlässe
Sonntag, 5. Januar 2020
Neujahrsapéro Club75 und FC Thalwil 
Ort: Clubhaus Brand 2
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Dienstag, 28. Januar 2020
Bowling
Ort: Hotel Belvoir, Rüschlikon

Samstag, 7. März 2020
Erstes Meisterschafts-Heimspiel
Rückrunde Saison 2019/20
FC Thalwil 1 – FC Red Star ZH
Ort: Sportplatz Brand 2
Apéro am Spielfeldrand für ALLE

Freitag, 3. April 2020
26. Generalversammlung Club 75
Ort: Hotel Sedartis

Samstag, 23. Mai 2020
Letztes Meisterschafts-Heimspiel
Saison 2019/20
FC Thalwil 1 – USV Eschen/Mauren
Ort: Sportplatz Brand 2
Apéro am Spielfeldrand für ALLE

Donnerstag, 2. Juli 2020
Petanque-Turnier
Ort: Petanque Anlage Thalwil

Änderungen und Hinweise Club75
Präsident Hans-Jörg Meier
M	 hjmeier@gmx.ch

63x80mm_seechirurgie.indd   2 04.04.19   11:39
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Agosti AG – Die Malermeister

Anliker AG Bauunternehmung 

Apotheke-Drogerie Hirsig GmbH

AS Aufzüge

AXA Winterthur AG 

Bank Thalwil Genossenschaft

Bannwart›s Käsespezialitäten GmbH

Bösch Getränke AG 

Brauerei Rosengarten AG

Carlo Massaro AG

CEEKON AG

CLUB75 

Continium AG Baumanagement

Credit-Suisse AG

Dreieck-Transfer

Drogerie Schnellmann AG

Elektro Abderhalden

Elektro Hediger

Elektro Pro GmbH

Elektro Weber AG

Eli Abbruch + Tiefbau AG

Etzliberg Gastro GmbH

Felder Maler AG

Fussball Corner Oechslin AG 

Gartenpflege S.Meka 

GAZOSA1883 

Gepart AG

Gerd Mair AG

Gnusspur GmbH

Gysin AG

Haas Glas Design AG

Helvetia Versicherung 

Heusser Orthopädie-Technik AG

Hotel - Taverne Schwan 

Hotel Sedartis Hotel

Hounder AG

Huggenberger Maler AG 

ICM Bau AG

Illycafe AG 

InvestPlan Krankenversicherungen

Jul. Weinberger AG

Kalchbühl-Garage AG

Knecht Reisen AG 

Koch AG

Kurt Keller AG

Lapreva AG

Loyality Gift Card AG

Maler A. Laurito GmbH 

Malergeschäft Aldo Bein GmbH

Morina Parkett GmbH

Pizzeria Trattoria da Michele

Poly-Rapid AG 

Saison 2019 / 2020
Polytrop Intermedia

PotBelly›s American Restaurant 

Reha Haustechnik GmbH 

Renova Küchen+Handels AG

Restaurant da Toni

Restaurant Etzliberg 

Restaurant Grundstein

Restaurant Pizzeria Höfli

Restaurant Real

Ruckstuhl Classic Cars AG 

Schaub Haustechnik AG

Seechirurgie

SEMSEA, Experten für AdWords

Serata Leben im Alter

Sihlta Treuhand und Revisions AG

Staeger AG 

Ueckert Bauspenglerei

Valentino Ziliani AG

Vaudoise Versicherung 

Weinauslese AG

Weiss Bau & Beratung 

Wullschleger AG 

Zimmerei Schneider AG 

ZKB Thalwil

Unsere Sponsoren  
verdienen die  
Unterstützung aller 
Mitglieder!
Es sollte selbstverständlich sein, 
dass Mitglieder des  
FC Thalwil unsere Sponsoren, 
Inserenten und Gönner bei Ihren 
Einkäufen berücksichtigen.
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AS Aufzüge AG
Friedgrabenstrasse 15 

8907 Wettswil
Telefon 044 701 84 84

email as-wet@lift.ch

Bauen aus Vertrauen...
        ...seit über 30 Jahren!

Ueckert Spenglerei | Bahnhofstrasse 15 | 8942 Oberrieden | Tel. 044 720 36 66 | ueckert.ch

Anliker AG Bauunternehmung
Tödistrasse 80 | 8800 Thalwil
044 722 64 64 | thalwil@anliker.ch

129x39mm_helvetia-versicherungen

Dammstrasse 12
8810 Horgen 
T +41 58 280 81 30
M +41 78 626 68 04 
andre.albisser@helvetia.ch
www.helvetia.ch 

André Albisser, Generalagent
Generalagentur Horgen/Knonaueramt



Vorstand FC Thalwil 
Präsident 
Leutwyler Roger 
Hofwiesenstrasse 19, 8136 Gattikon 
T	 076 440 81 91
M	 rogerleutwyler@bluewin.ch

Vizepräsident / Sponsoring
Gonzenbach Daniel 
Rütiholzstrasse 12, 8136 Gattikon 
T	 079 627 11 00
M	 daniel@gonzenba.ch

Finanzen
Auth Gabi 
Rütihaldenstrasse 5, 8135 Langnau a.A. 
T	 078 644 89 64 
M	 gabi_auth@hotmail.ch

Spielkommission
Cadonau Daniel 
Arbentalstrasse 11, 8045 Zürich 
T	 079 279 95 59
M	 cadonau.daniel@bluemail.ch

Events
Blickenstorfer Jasmin 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon 
T	 076 332 50 53 
P	 044 720 11 16
M	 jasi@blicki.ch

Sekretär
Nufer Philipp 
Kirchbodenstrasse 20, 8800 Thalwil 
T	 079 620 86 50
M	 nufinho@rocketmail.com

Senioren
Eichholzer Heinz
Tannsteinweg 19, 8800 Thalwil
T	 079 402 24 09
P	 044 720 10 42
M	 heinz.eichholzer@swissonline.ch

Junioren
Hertli Severus
Asylstr. 7, 8800 Thalwil
T	 079 467 49 40
P	 044 730 18 11
M	 juniorenobmann@fcthalwil.ch

Beisitzer Rechtsberatung
Amendola Peter
Rigiblickstrasse 106, 6353 Weggis
T	 079 728 56 88

Beisitzer Spezialaufgaben
Demiros Dimitris
Südstrasse 3, 8800 Thalwil
T	 079 942 46 67
M	 dimitris.demiros@lapreva.com

Beisitzer Spezialaufgaben
Di Cerbo Antonio
Florastrasse 18, 8800 Thalwil
T	 079 331 49 47
M	 antonio.decerbo@bluewin.ch

Beisitzer Spezialaufgaben
Thurnes Susanne
Seehaldenstrasse 81, 8800 Thalwil
T	 078 699 56 74
M	 goool@polytrop.ch

Beisitzer Spezialaufgaben
Ziegler Fredi
Zihlweg 22, 8712 Stäfa 
T	 079 432 48 82
M	 fredi.ziegler@abiszedv.ch

Funktionäre Spielkommission
Sportchef
Demiros Dimitris
Südstrasse 3, 8800 Thalwil
T	 079 942 46 67
M	 dimitris.demiros@lapreva.com

Spiko-Präsident und Spielerpässe
Cadonau Daniel
Arbentalstrasse 11, 8045 Zürich
T	 079 279 95 59
M	 cadonau.daniel@bluemail.ch

Spiko-Sekretariat
Arrighi Ursula
Belchenstrasse 13D, 5013 Niedergösgen
T	 044 721 45 04
M	 info@fcthalwil.ch

J&S 
Tanner Alex
Dorfstrasse 33a, 8800 Thalwil
T	 079 353 38 70
M	 alex.tanner@bluewin.ch

Sportplätze
Sportplatzverwalter
Ries Marius
Bodenstrasse 19, 8800 Thalwil
T	 079 608 16 25

Stv. Sportplatzverwalter FC Thalwil
Hänggi Beat
Seehaldenstrasse 101, 8800 Thalwil
T	 079 336 44 69
M	 beat.haenggi@thalwil.ch

Platzzeichner Brand 1+2
Tanner Alex
Dorfstrasse 33a, 8800 Thalwil
T	 079 353 38 70
M	 alex.tanner@bluewin.ch

Leiter und Trainer
Trainer 1. Mannschaft, 1. Liga
Dias Sergio
T	 078 739 70 73
M	 sergio_dias@swissre.com

Assistent 1. Mannschaft
Muhamed Mustafa
Sentmattstrasse 2, 8912 Obfelden
T	 079 129 20 77
M	 mustafa@continium.ch

Trainer 2. Mannschaft
Cadonau Daniel 
Arbentalstrasse 11, 8045 Zürich 
T	 079 279 95 59
M	 cadonau.daniel@bluemail.ch

Assistent 2. Mannschaft 
Felder Dave
Kennelstrasse 52, 8800 Thalwil
T	 078 666 69 69
M	 info@felder-maler.ch 
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Trainer 3. Mannschaft
Suter Moritz
 In der Breiti 5, 8800 Thalwil
T	 079 732 17 07
M	 mosu97@bluewin.ch

Trainer Junioren A1
Jashari Burhan
Breitwiesstrasse 11, 8135 Langnau am Albis
T	 076 376 69 91
M	 burhanjashari@hotmail.com

Junioren A2
Scaramella Franco
Sonnenrain 2, 8810 Horgen
T	 079 406 86 66
M	 sfranco@gmx.ch

Damen
Damen-Obfrau
Blickenstorfer Jasmin 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon 
T	 076 332 50 53 
M	 jasi@blicki.ch

Trainer Damen 1, 3. Liga
Turan Fatih
Walchlibachstrasse 2, 8800 Thalwil
M	 076 294 82 77

Junioren
Junioren-Obmann
Hertli Severus
Asylstr. 7, 8800 Thalwil
T	 079 467 49 40
P	 044 730 18 11
M	 juniorenobmann@fcthalwil.ch

Technische Leitung Junioren B / C
Lendi Sascha
Soodstrasse 18, 8134 Adliswil
T	 079 419 87 32
M	 smash.adliswil@hotmail.com 

Lendi Doris
Soodstrasse 18, 8134 Adliswil
T	 079 310 67 61
M	 doris.lendi@hotmail.com

Trainer Junioren B a
Lendi Sascha
Soodstrasse 18, 8134 Adliswil
T	 079 419 87 32
M	 smash.adliswil@hotmail.com

Lendi Doris
Soodstrasse 18, 8134 Adliswil
T	 079 310 67 61
M	 doris.lendi@hotmail.com 

Trainer Junioren B b
Solano Salvatore
Riedhofstrasse 23, 8804 Au
T	 079 712 77 07
M	 solano_s@hotmail.com

Trainer Junioren C a
Burhan Hakan
Musterstrasse 18, 8800 Thalwil
T	 079 126 88 61
M	 hakan.burhan@hotmail.com

Trainer Junioren C b
Brazzoni Marco
Hofwiesenstrasse 23, 8136 Gattikon
T	 079 438 15 55
P	 043 388 56 70
M	 marcostefi@bluewin.ch

Trainer Juniorinnen C
Schur Nico
Wassergass 7, 8810 Horgen
T	 076 372 11 32

Trainer Juniorinnen D
Gick Kevin
Lauigasse 17, 6422 Steinen
T	 076 817 90 62
M	 kegi20@icloud.com

Assistent Juniorinnen D
Eberhard Martin
Kuppelstrasse 30, 8800 Thalwil
T	 079 740 34 40

Trainer Juniorinnen E
Blickenstorfer Michi 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon
T	 079 877 63 71
M	 webmaster@fcthalwil.ch

Leiter Kinderfussball G/F/E/D
Cal Pablo
Dorfstrasse 93, 8800 Thalwil
T	 079 658 39 09
M	 cal.pablo@outlook.com

Leiter D-Pool
Cal Pablo
Dorfstrasse 93, 8800 Thalwil
T	 079 658 39 09
M	 cal.pablo@outlook.com

Ausbildner Junioren D a
Cal Pablo
Dorfstrasse 93, 8800 Thalwil
T	 079 658 39 09
M	 cal.pablo@outlook.com

Degener Jörg
Kirchbodenstrasse 85, 8800 Thalwil
T	 079 421 66 93
M	 jdegener@gmail.com

Ausbildner Junioren D b
Stüssi Philippe
Feldblumenstrasse 64, 8134 Adliswil
T	 078 614 00 04
M	 pstuessi@gmx.ch

Folino Luca
Seestrasse 125, 8800 Thalwil
T	 079 255 82 19
M	 l.folino@gmx.ch

Sahinagic Benjamin
Im Sunnebüel 6, 8800 Thalwil
T	 076 583 66 55
M	 benjamin.sahinagic@hispeed.ch 

Leiter E-Pool
Nistler Christian
Tödistrasse 107, 8800 Thalwil
T	 078 800 68 89
M	 christian.nistler@gmail.com

Ausbildner Junioren E a
Karrer Philippe
Kirchbodenstrasse 26, 8800 Thalwil
T	 079 932 64 16
M	 philippe.karrer@yahoo.com

Rathgeb Udo
Rainstrasse 22, 8800 Thalwil
T	 077 417 96 70
M	 udoklasing@gmail.com
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Ausbildner Junioren E b
Nistler Christian
Tödistrasse 107, 8800 Thalwil
T	 078 800 68 89
M	 christian.nistler@gmail.com

Röhm Matthias
Feiestrasse 3, 8800 Thalwil
T	 077 489 27 48
M	 matthiasroehm@gmx.ch

Ausbildner Junioren E c
Gietl Anton
Albisstrasse 35, 8800 Thalwil
T	 077 408 98 40
M	 anton.gietl@irem.uzh.ch

Dodel Moritz
Schwandelstrasse 36a, 8800 Thalwil
T	 079 421 51 31
M	 moritzdodel@gmx.net

Ausbildner Junioren E d
von Saal Frank
Feldmoosstrasse 6, 8800 Thalwil
T	 079 753 17 29
M	 frank.von.saal@gmail.com 

Co-Leiterin F-Pool
Nussbaumer Claudia
Dorfstrasse 36, 8800 Thalwil
T	 079 668 60 07
M	 nussbaumer-c@gmx.ch

Co-Leiterin F-Pool 
Zijlmans Irene
Ruetiwiesenstr.5, 8136 Gattikon
T	 079 208 75 39
M	 irene_zijlmans@hotmail.com

Leiter G-Pool
Nussbaumer Hans
Dorfstrasse 36, 8800 Thalwil
T	 079 662 60 07
M	 nussbaumer-c@gmx.ch

Senioren
Senioren Obmann
Eichholzer Heinz
Tannsteinweg 19, 8800 Thalwil
T	 079 402 24 09 
P	 044 720 10 42
M	 heinz.eichholzer@swissonline.ch

Finanzchef
Ziegler Fredi
Zihlweg 22, 8712 Stäfa 
T	 079 432 48 82
M	 fredi.ziegler@abiszedv.ch

Trainer Senioren 30+
Friedrich Roger
T	 079 789 41 23
M	 rogerfriedrich.ch@gmail.com

Trainer Senioren 40+
Jakupi Agron
T	 079 353 61 23
M	 agronjakupi@hispeed.ch

Trainer Senioren 50+
Amodio Massimo
T	 079 757 75 55
M	 massimo.amodio@gmail.com

Alt-Veteranen
Obmann und Betreuer
Lindinger Peter
Buchenweg 3, 8136 Gattikon
T	 079 212 99 50
M	 peter.lindinger@bluewin.ch

Schiedsrichter Leitung
Di Cerbo Antonio
Florastrasse 18, 8800 Thalwil
T	 079 331 49 47
M	 antonio.dicerbo@bluewin.ch

Matchprogramm
Layout und Gestaltung / Fotos
Bamert Andy 
Wannenstrasse 6a, 8800 Thalwil
P	 044 720 93 86 
M	 a.bamert@hispeed.ch

Match-Vorschau / Match-Berichte
Ziegler Fredi
Zihlweg 22, 8712 Stäfa
T	 079 432 48 82
M	 fredi.ziegler@abiszedv.ch

Platzkassier
Auth Gabi 
Rütihaldenstrasse 5, 8135 Langnau a.A. 
T	 078 644 89 64 
M	 gabi_auth@hotmail.ch

Club75
Präsident 
Meier Hans-Jörg
Rütiholzstrasse 13, 8136 Gattikon
T	 079 200 04 11
M	 hjmeier@gmx.ch

Sponsoring / Werbekommission
Gonzenbach Daniel
Rütiholzstrasse 12, 8136 Gattikon
T	 079 627 11 00 
M	 daniel@gonzenba.ch

Kommunikation / Webauftritt
Webmaster Webseite 
Blickenstorfer Michael 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon
T	 079 877 63 71
P	 044 720 11 16
M	 webmaster@fcthalwil.ch

Administration Mitgliederverwaltung 
Rochat Esther 
M	 estherrochat@bluewin.ch

GOOOL! Clubmagazin
Chefredaktion / Layout und Gestaltung 
Thurnes Susanne
Seehaldenstrasse 81, 8800 Thalwil
T	 078 699 56 74
M	 goool@polytrop.ch

Clubhaus / Vermietung
Vermietung 
Clubhaus FC Thalwil
Ochsenrainstrasse 29
8800 Thalwil
M	 clubhaus@fcthalwil.ch
W	 fcthalwil.ch/reservation

Leitung 
Blickenstorfer Michael
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon
T	 079 877 63 71
M	 michael.blickenstorfer@fcthalwil.ch

Adressänderungen:
Bitte schriftlich an info@fcthalwil.ch
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Für das Jahr 2020 wünschen wir Euch viel Glück, 
Gesundheit und Zufriedenheit. Privat, Geschäftlich 
sowie auch Sportlich ein erfolgreiches neues Jahr, 
begleitet mit vielen wunderbaren Momenten. 

 Liebe Mitglieder  Liebe Mitglieder 
des FC Thalwildes FC Thalwil

 Liebe Mitglieder  Liebe Mitglieder 
des FC Thalwildes FC Thalwil

 Liebe Mitglieder  Liebe Mitglieder 
des FC Thalwildes FC Thalwil



Vorname / Nachname
Funktion

Lauftext

Susanne Thurnes-Salzmann übernimmt neu die Chefredaktion des Clubma 

Hier steht der Titel
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Ihr verlässlicher Partner

  
Baumanagement AG
Einsiedlerstrasse 535 
8810 Horgen

Telefon 043 244’12’60
Fax 043 244’12’61  
www.continium.ch

Für Neubauten, Renovationen und Kostenermittlungen
Auch als Generalunternehmung für Gesamtkonzepte

P.P.
CH-8800 Thalwil


